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65. Aktion Dreikönigssingen 2023
Kinder stärken, Kinder schützen
– in Indonesien und weltweit

Sternsingerempfang des Bundeskanzlers am Donnerstag, 05. Januar 2023, um 15.00 Uhr 
15.00 Uhr	Eintreffen der Bundeskanzlers
	gemeinsam mit Pfarrer Dirk Bingener, Präsident des Kindermissionswerks ‚Die Sternsinger‘, und Domvikar Dr. Stefan Ottersbach, Bundespräses des Bundes der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ)

anschl.	Sternsingergruppen kommen einzeln zu Bundeskanzler Olaf Scholz
	kurzes Aufstellen der Gruppen aus den 27 (Erz-)Bistümern (alphabetische Reihenfolge) mit ihren Begleitenden zum gemeinsamen Foto mit dem Bundeskanzler

	Aufstellung der Gruppen auf der Südtreppe.

Bundeskanzler Olaf Scholz, Pfarrer Bingener und Domvikar Ottersbach stellen sich zu den Kindern.

Lied: „Es ist Sternsingerzeit“
	
anschl.	Bundeskanzler Olaf Scholz begrüßt die Sternsinger.

anschl.	Dank für die Einladung an den Bundeskanzler durch Pfarrer Dirk Bingener. 

anschl.	Aktionselement zum Thema „Kinder stärken, Kinder schützen“.

Sternsinger Clara (11), Alina (12), Noel (9) und Anton (10) aus der Pfarrei Erscheinung des Herrn in Altenburg (Bistum Dresden-Meißen).

Sternsinger Julia (15), Franziska (15), Johanna (13) und Philipp (12) aus der Pfarrei Pax Christi, Filialgemeinde St. Otto, in Speyer (Bistum Speyer).

	Lied: „Am Himmel strahlt ein Stern“

ca. 15.30 Uhr 	Rede des Bundeskanzlers Olaf Scholz

anschl.	Die Sternsinger aus dem Bistum Limburg kommen mit ihrer Sammelbüchse zum Bundeskanzler; der Bundeskanzler übergibt eine Spende.

Sternsinger-Segensspruch und Anschreiben des Segens 20*C+M+B+23

Leonard (15), Hannah (14), Michelle (14) und Samuel (14) aus der Pfarrei St. Peter und Paul, Rheingau, in Hattenheim (Bistum Limburg).

abschl.	Lied: „Seht ihr unsern Stern dort stehen“
	
ca. 15.40 Uhr	Ende des Empfangs

Musik:	Band „Patchwork“ aus Berlin und Brandenburg


Der Segensspruch der Sternsinger im Bundeskanzleramt:

Die Sternsinger Leonard (15), Hannah (14), Michelle (14) und Samuel (14) aus der Pfarrei St. Peter und Paul, Rheingau, in Hattenheim (Bistum Limburg) sprechen den Segensspruch, Hannah schreibt den Segen an.

Wir Sternsinger stehen vor Eurer Tür.
Erinnert euch: „Lasst die Kinder zu mir!“
hat Jesus gesagt, weil wir Gott wichtig sind:
Wir Könige hier und auch sonst jedes Kind.

Ein Kind – wie ein König – darf Gott nahe sein.
Ganz Mensch, ganz vollkommen. Nur von außen noch klein.
Und doch geht es Kindern auf Erden nicht gut.
So oft sind sie Opfer von Hass und von Wut.

Und über die Köpfe von Kindern hinweg
wird vieles entschieden, ganz ohne Respekt.
Wir wollen, dass Kinder nicht Rechtlose sind.
Seid bitte für Unrecht nicht taub oder blind.

So helft uns zu helfen den Kindern der Welt,
dass jedes Kind Stimme und Namen erhält,
dass jedes Kind weiß: Wie ich bin, bin ich gut.
Gott schenkt mir ein Herz voller Liebe und Mut.

Wer Kinder befähigt zum aufrechten Gehen
kann selber gesegnet aufs Neue Jahr sehen.
So gilt – wie den Kindern – auch Euch Gottes Segen.
Bleibt in ihm und sicher auf all Euren Wegen!

20 * C + M + B + 23

Christus mansionem benedicat
Christus segne dieses Haus – im Jahr 2023


Hintergrund
Jeweils vier Sternsinger aus allen 27 deutschen Bistümern vertreten in Berlin alle Mädchen und Jungen, die sich rund um das Dreikönigsfest bundesweit an der 65. Aktion Dreikönigssingen beteiligen. Seit 1984 bringen die Sternsinger jedes Jahr ihren Segen „Christus mansionem benedicat – Christus segne dieses Haus“ ins Bundeskanzleramt. 
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